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Aus der Ratsstube

Rückblick Energiesparwoche
Eschenbach, Energiestadt seit 2003, 

führte schon früher insgesamt drei 

Energiesparwochen durch (2003, 

2005 und 2009). Zum ersten Mal hat 

nun aber eine solche Aktion für die 

seit der Gemeindevereinigung er-

weiterte Gemeindeverwaltung statt-

gefunden. Auch die Schulverwaltung 

ist zum ersten Mal miteinbezogen 

worden. Ferner gab es in der Zwi-

schenzeit auch ein paar Personal-

wechsel. Es erlebten also mehr als 

die Hälfte der Mitarbeitenden zum 

ersten Mal eine solche Energiespar-

woche.

Geschenk-
ideen

Liebe Mitbürgerinnen 

und Mitbürger

Die ersten Zeichen 

von Weihnachten 

werden bereits in 

den Schaufenstern 

und auf den Pros-

pekten, die ins Haus 

flattern, sichtbar. Die 

Weihnachtsbeleuchtung ist auch schon in den 

Startlöchern, um am 1. Advent rechtzeitig an 

den Strassenzügen zu glitzern und zu strahlen. 

Die Weihnachtsstimmung wird also so langsam 

aber sicher «angeheizt». Der Druck, sich Gedan-

ken zu machen, was man den Liebsten zu Weih-

nachten schenken soll, steigt kontinuierlich. Die 

Weihnachtspost in Form von Katalogen und 

Prospekten wird ab sofort genauer unter die 

Lupe genommen. Die Qual der Wahl des rich-

tigen Geschenks belastet und die Frage nach 

dem «Was schenken» stellt sich einem immer 

wieder. Schliesslich möchte man mit dem richti-

gen Geschenk unter dem Weihnachtsbaum die 

Überraschung perfekt machen.

Wenn Sie sich noch nicht für das Eine oder 

Andere entschieden haben und Sie noch 

nach dem geeigneten Geschenk suchen, dann 

kommt die WEGA 2013, die Weihnachts- und 

Gewerbeausstellung unserer Gewerbebe-

triebe an diesem Wochenende doch gerade 

rechtzeitig. Rekordverdächtige 58 Aussteller 

aus dem Gemeindegebiet warten auf Ihren Be-

such und freuen sich, Sie an diesen Tagen zu 

umsorgen und für Sie da zu sein. Kommen Sie 

vorbei, denn ich bin mir fast sicher, dass die 

Geschenkideen fürs «Christchindli» nochmals 

zünftig zulegen werden. 

Ich wünsche Ihnen viel Vergnügen an der Aus-

stellung mit guten Begegnungen und ohnehin 

beim «Lädele».

Josef Blöchlinger, Gemeindepräsident

Erstmals wurde die Energiesparwoche 

durch die fünf Energiestädte der nä-

heren Region, Eschenbach, Kaltbrunn, 

Rapperswil-Jona, Rüti ZH und Uznach 

koordiniert durchgeführt. Vorbereitun-

gen, Umfang, Inhalt, Gestaltung usw. 

wurden gemeinsam abgesprochen. 

Zudem wurde gemeinsam eine spezi-

elle Website eingerichtet mit Informa-

tionen und Tipps zum Energiesparen 

sowie einem Wettbewerb.

Ohne Wissen der Mitarbeitenden 

fanden in den zwei Wochen vor der 

Energiesparwoche Vormessungen 

statt. Die Mitarbeitenden von Schule 

Eschenbach aktuell
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und Verwaltung wurden also – ähnlich 

wie Frau Merkel, jedoch zum Glück nur 

energietechnisch – «ausspioniert».

Nach dem Startschuss am Montagmor-

gen, 11. November, setzten die Mitar-

beitenden die Energiesparwoche von 

Anfang an motiviert um. Das Interesse 

wurde hoch gehalten durch die regel-

mässigen Infos über den Zwischen-

stand per E-Mail und per Anschlag im 

Pausenraum, ergänzt durch Zirkulation 

eines Strommessgeräts in den Büros, 

womit der Verbrauch der eigenen Ge-

räte getestet werden konnte.

Der vom ersten Tag an erstaunliche Er-

folg bei der erzielten Stromeinsparung 

und die Spitzenposition im regiona-

len Vergleich spornten an. Der interne 

«Konkurrenzkampf» zwischen Gemein-

de- und Schulverwaltung wirkte zusätz-

lich motivierend.

Abgeschlossen wurde die Energie-

sparwoche am Freitag, 15. November. 

Dabei wurden im Rückblick auf die 

Woche diverse Erkenntnisse ausge-

tauscht, die Ergebnisse präsentiert und 

kommentiert sowie die Gewinner des 

Wettbewerbs gezogen.

Mit der erzielten Einsparung beim 

Stromverbrauch von durchschnittlich 

26,8 % konnte die Gemeinde Eschen-

bach ein sehr gutes Resultat erzielen.  

Im Vergleich zu den anderen beteilig-

ten Gemeinden hatte Eschenbach stets 

die Nase vorn.

Das sehr grosse und auch im regiona-

len Vergleich beste Sparergebnis ist 

unter anderem dadurch zu erklären, 

dass eine durchwegs hohe Motivation 

herrschte und dass man in technischer 

Hinsicht viel durch manuelle Bedienung 

bewirken konnte. Beispielsweise ist in 

allen Büros der Gemeindeverwaltung 

jede Reihe Leuchtstoffröhren einzeln 

schaltbar. Gleiches gilt für den langen 

Flur der Gemeindeverwaltung, wo die 

Lampen je zur Hälfte mit einem separa-

ten Schalter bedient werden können. 

Durch die so mögliche Reduktion der 

Grundbeleuchtung konnte bei der 

Beleuchtung viel eingespart werden. 

Ausserdem liess sich aufgrund der ei-

genen Messungen belegen, dass sich 

das Ausschalten des Druckers oder 

das Versetzen des Kopiergeräts in den 

Standby-Modus schon für eine kurze 

Dauer lohnt.

Die Energiesparwoche in der Gemein-

de- und Schulverwaltung Eschenbach 

darf als eine rundherum erfolgreiche 

Aktion bezeichnet werden, einerseits 

vom erzielten Resultat, andererseits 

auch von der guten Beteiligung her.

Pension Mürtschen – Arbeits-
vergabe Bodenbeläge
Der Korkboden auf dem ersten und 

zweiten Geschoss des Alters- und 

Pflegeheims Pension Mürtschen ist 

in die Jahre gekommen. Der Belag 

ist ausgetrocknet respektive ausge-

laugt und hygienisch nicht mehr in 

einem einwandfreien Zustand. Die 

Kommission Alter hat darum noch 

für das Jahr 2013 den Ersatz geplant.

Die Arbeiten werden gleichzeitig mit 

den Bodenbelagsarbeiten in der Ca-

feteria ausgeführt. Es ist vorgesehen, 

während den Bauarbeiten das Café für 

ein paar Tage zu schliessen. Die Arbei-

ten in den einzelnen Geschossen wer-

den so geplant, dass der Betrieb trotz 

leichten Einschränkungen funktionieren 

wird.

Nach Einholung von drei Offerten be-

antragte nun die Kommission Alter, die 

Arbeiten der Firma Möbel Rüegg AG, 

Eschenbach, zu vergeben, welche das 

wirtschaftlich günstigste Angebot ein-

gereicht hat. Der Gemeinderat stimmte 

dem Antrag zu.

Die Pension Mürtschen wird zu gegebe-

ner Zeit über die geplanten Bauarbei-

ten bzw. die erwähnte vorübergehen-

de Schliessung des Cafés informieren.
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Wasserversorgung
Tieferlegung Hydrantenleitung 
Chraueren
Das Hochwasser nach den inten-

siven und lang anhaltenden Re-

genfällen im Juni hat seine Spuren 

hinterlassen. Das Bachbett des Lat-

tenbachs im Bereich Wüeri, Lütsch-

bach, wurde bis auf den Felsen hin-

ab ausgeschwemmt. Dadurch wurde 

auch die Hydrantenleitung Wüeri-

Chraueren freigelegt.

Selbstverständlich kann diese Leitung 

nicht in diesem Zustand belassen 

werden, weshalb die Wasserversor-

gungskommission Eschenbach ausser-

planmässige Massnahmen zur Lösung 

dieser Situation in die Wege geleitet 

hat.

Da es sich hierbei um dringliche Aus-

gaben handelt, kann der Gemeinderat, 

gestützt auf Artikel 118 des Gemein-

degesetzes, diese ohne Kredit tätigen. 

Gestützt auf Artikel 14 der kantonalen 

Verordnung über das öffentliche Be-

schaffungswesen konnte das Offert-

verfahren im freihändigen Verfahren 

durchgeführt werden.

Aufgrund der Dringlichkeit der Angele-

genheit hat der Gemeinderat nun die 

Arbeiten bewilligt und die Baumeister-

arbeiten der Firma Maschinenbetrieb 

Aus der Ratsstube

HaustecHnikservice

M. OberHOlzer GMbH
Markus Oberholzer

Jeder Tropfen zählt, Wasser ist kostbar!

Bauwilerweg 3
8735 St. Gallenkappel

Telefon 079 953 10 65
info@haustechnik-oberholzer.ch
www.haustechnik-oberholzer.ch

HaustechnikService_Oberholzer_C1.indd   1 24.06.2013   10:42:32

Huber, Eschenbach, zugesprochen. 

Die Sanitärarbeiten gehen an die Firma 

Fäh Sanitär GmbH, Eschenbach. Beide 

Unternehmen haben die wirtschaftlich 

günstigsten Angebote eingereicht.

Spatenstich für Erschliessung 
Bless-Twirren, Eschenbach
Die Planung steht, die Helme sind 

auf den Köpfen und die Spaten 

stichbereit. Nach über sechsjähriger 

Planungszeit fand am 6. November 

2013 der Spatenstich statt.

Die 4,4 Hektaren grosse Fläche bietet 

Platz für bis zu 120 Wohneinheiten. Es 

sind 740 Meter Strassen und 950 Me-

ter Fusswege geplant und es wird mit 

Baukosten von rund 5 Millionen Fran-

ken gerechnet. Beeindruckende Zahlen.

Geplant sind mit dieser ersten Etap-

pe 25 Parzellen für Ein- und Zweifa-

milienhäuser und sechs Parzellen für 

Mehrfamilienhäuser. Für die Erschlies-

sungsarbeiten, die mit dem Spatenstich 

gestartet wurden, ist eine Bauzeit von 

12 Monaten vorgesehen.

Erste Interessenten

Einige Grundstücke sind bereits reser-

viert, so dass die Bauherrschaft damit 

rechnet, schon bald mit den ersten 

Wohnbauten starten zu können.

Das Baugebiet soll gemäss Bauherrin 

Bildstöckli AG in den nächsten Jahren 

nach und nach überbaut werden. Die 

Bildstöckli AG ist ein Zusammenschluss 

von Handwerkern und Unternehmern 

der Region, die das Ziel verfolgt, solche 

Bauaufträge möglichst in der Region zu 

vergeben.
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News aus der Kita Nepomuk
Projekt «Purzelbaum» der Kita Ne-

pomuk

Die Leiterinnen der Kita Eschenbach 

organisierten für das Projekt «Purzel-

baum» (Bewegung und Ernährung in 

der Kindertagesstätte) am Samstag,    

14. September, einen weiteren Anlass. 

Das Bewegungsfest fand in der Turn-

halle Breiten, Eschenbach, statt. An ver-

schiedenen Posten konnten sich Eltern 

und Kinder in Geschicklichkeit und Be-

weglichkeit messen. 

Susanne Schlumpf und Isabelle 

Gmür, die beiden Krippenleiterinnen, 

informierten die anwesenden Eltern 

auch darüber, wie das Thema gesunde 

Ernährung in der Kita umgesetzt wird.

Beim wohlverdienten Apéro mit Bröt-

chen und Früchtespiessli wurde noch-

mals klar, dass Bewegung und gesun-

des Essen sehr viel Spass machen 

können. Die begeisterten Rückmeldun-

gen von Eltern und Kindern bestätigten 

den beiden Kita-Leiterinnen und ihrem 

Team, dass das Projekt «Purzelbaum» 

gut ankommt und das Thema ein Be-

dürfnis ist.

Personelle Änderungen

Die Kita Nepomuk ist auch stolz darauf, 

auf langjährige Mitarbeiterinnen zählen 

zu dürfen. Es liegt aber in der Natur 

der Sache, dass es bei den Lernenden 

und Praktikantinnen regelmässig Ände-

rungen gibt. Nach bestandener Lehr-

abschlussprüfung hat Rahel Bollhalder 

eine neue Herausforderung in einer 

Kita in Horgen gefunden. Mit Alexandra 

Tanfeld und Sabrina Ziegler ergänzen 

seit dem Sommer zwei neue Praktikan-

tinnen das Kita-Team.

Eschenbach Award 2013
Bereits zum sechsten Mal wird der 

«Eschenbach Award» verliehen. 

Mit diesem Preis werden jedes Jahr 

Personen, Organisationen oder Un-

ternehmen geehrt, die im vergan-

genen Jahr besondere Leistungen 

vollbracht haben. Zum ersten Mal 

bezieht sich die Preisverleihung auf 

das neue, vereinigte Gemeindege-

biet.

Der Gemeinderat lädt die Bevölkerung 

ein, Vorschläge für die Vergabe der 

«Eschenbach Awards» 2013 einzurei-

chen. Nominationen sind in folgenden 

drei Bereichen möglich: 

–– Sport

–– Gesellschaft

–– Wirtschaft

Sicher gibt es auch im bald zu Ende 

gehenden Jahr viele Personen, die für 

die «Eschenbach Awards» 2013 in Fra-

ge kommen. 

Die Anforderungen an potenzielle Kan-

didatinnen und Kandidaten sind in der 

Kriterienliste unter www.eschenbach.ch 

zu finden.

Ihre Vorschläge nimmt die Gemein-

deratskanzlei bis Mittwoch, 11. De-

zember 2013 mittels Talon (siehe 

Folgeseite) oder per E-Mail an info@

eschenbach.ch entgegen.

Herzlichen Dank fürs Mitmachen!

Naumann-Immobilien 
Alleestrasse 21 
CH - 8734 Ermenswil 
 
T:  055  535 63 86 
M: 079  176 51 64  
info@naumann-immobilien.ch 
www.naumann-immobilien.ch 

Beat Naumann 

Kauf, Verkauf & Bewertungen 

Kennen Sie jemanden, der eine Immobilie kaufen 
oder verkaufen möchte?  
Ich freue mich auf Ihre Empfehlung 

«Eschenbach Award» bis 2012 
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ÖV-Angebot Eschenbach: 
Fahrplanänderungen auf De-
zember 2013
Mit dem kommenden Fahrplanwech-

sel vom 15. Dezember 2013 wird die 

neue S-Bahn St.Gallen eingeführt 

und damit das ÖV-Angebot auch im 

Linthgebiet wesentlich ausgebaut: 

Wesentlich bessere Verbindungen 

nach Uznach mit Bahnanschluss 

via Neuhaus, Entlastungskurse 

nach Rapperswil-Jona, Ausbau des 

Busangebots am Abend für Eschen-

bach und Goldingen in Richtung Uz-

nach. Die Übersicht:

–– Die Betriebszeiten der Linie 630 

(Atzmännig-Eschenbach-Schmeri-

kon-Uznach) werden am Abend 

täglich um drei Stunden verlän-

gert. Zusätzliche Verbindungen: 

Uznach Bahnhof ab Richtung Atz-

männig: 20.49, 21.49 und 22.49 Uhr 

(bis Egligen), Atzmännig ab nach Uz-

nach: 20.32, 21.32, 22.32 und ab 

Egligen 23.17 Uhr. Die Linie 630 wird 

neu ab Uznach via Benknerstrasse 

bis Benken Post verlängert.

–– Der Betrieb der Linie 631 (Rüti-

Eschenbach-Neuhaus-Uznach) be-

schränkt sich heute auf die Hauptver-

kehrszeiten Montag-Freitag. Neu gibt 

es Montag-Freitag einen durchgehen-

den Halbstundentakt und am Sams-

tag und Sonntag einen durchgehen-

den Stundentakt via Neuhaus nach 

Uznach mit Anschluss an die Bahn. 

Die Linie wird bis Kaltbrunn verlän-

gert. Dadurch werden das Spital und 

Pflegezentrum Linth für Reisende ab 

Nominations-Talon «Eschenbach Award» 2013
Bitte bis spätestens 11.12.2013 einreichen an die Gemeinderatskanzlei oder per E-Mail an info@eschenbach.ch

Für den Eschenbach Award 2013 werden nominiert:
(nur 1 Nennung pro Sparte)

Sparte Nomination Kurzbegründung/Leistungsauweis

Sport Name, Vorname:

Adresse:

Gesellschaft Name, Vorname:

Adresse:

Sport Name, Vorname:

Adresse:

Datum: Unterschrift: 

" ""
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Eschenbach und Neuhaus deutlich 

besser erreichbar.

–– Weniger Busse ab Dorftreff nach Rüti: 

Die Busse fahren werktags nur wäh-

rend den Hauptverkehrszeiten und 

am Wochenende nur stündlich ab 

Dorftreff nach Rüti. Stattdessen be-

steht eine regelmässige Anbindung 

ab Eschenbach Post im Viertelstun-

dentakt von Montag-Freitag sowie im 

Halbstundentakt am Wochenende.

–– Für Ermenswil fallen verschiedene 

Depotfahrten auf dem Abschnitt Er-

menswil-Eschenbach vor und nach 

der Schulzeit weg. Primarschüler 

werden durch Schulbusse beför-

dert. Oberstufenschüler benützen 

die fahrplanmässigen Kurse, ganztags 

bis/ab Breiten.

–– Alle Taktkurse der Buslinie 622 (Rap-

perswil-Eschenbach-Wattwil) bedie-

nen die Industrie Buech Jona nicht 

mehr. Der Verzicht auf die Schlau-

fenfahrt erhöht die Fahrplanstabilität 

und Anschlussgewährleistung in Rap-

perswil-Jona.

–– Von Montag-Freitag wird eine zu-

sätzliche Verbindung mit Abfahrt 

Bahnhof Rapperswil um 6.20 in die 

Industrie Neuhaus und am Abend 

ein Gegenkurs von der Industrie 

Neuhaus nach Rapperswil-Jona mit 

Ankunft Bahnhof Rapperswil 17.17 

Uhr ins Angebot aufgenommen. Da-

durch werden neben der Verbesse-

rung der Anschlusssicherheit auch 

die Kapazitätsengpässe entschärft. 

Alle übrigen Verbindungen aus dem 

Raum Rapperswil-Jona zur Industrie 

Neuhaus erfolgen mit Umsteigen in 

Neuhaus.

–– St. Gallenkappel profitiert werk-

tags von zwei neuen Verbindungen 

ab Bahnhof Rapperswil um 20.33 

Uhr und in der Gegenrichtung um 

21.00 Uhr ab St. Gallenkappel 

nach Rapperswil-Jona. Werktags in 

Hauptverkehrszeiten entstehen für  

St. Gallenkappel schlanke Anschluss-

verbindungen nach Uznach mit 

Umsteigen in Neuhaus Ochsen. Am 

Sonntag verkehren ein zusätzlicher 

Kurs um 7.33 Uhr ab Bahnhof Rap-

perswil nach St. Gallenkappel und 

zwei zusätzliche Kurse um 8.00 und 

9.00 Uhr nach Rapperswil-Jona. Da-

mit entsteht am Sonntag ein früherer 

Halbstundentakt für St. Gallenkappel 

nach Rapperswil-Jona. 

Weitere Informationen sowie Fahrplä-

ne unter folgenden Links erhältlich: 

–– www.sbahn-sg.ch

–– www.fahrplanfelder.ch

–– www.sbb.ch

–– www.ostwind.ch

Ab 15. Dezember 
ist auch unsere 
Gemeinde 
eingebunden.

www.sbahn-sg.ch
facebook.com/sbahnsg
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Info-Veranstaltungen 
Landwirtschaft

Informationsveranstaltung 
neue Agrarpolitik 2014-2017

–– Montag, 16. Dezember 2013, um 

20.00 Uhr im Dorftreff Eschenbach

Informationsveranstaltung 
Landschaftsqualitätsbeiträge 
(LQB)

–– Montag, 6. Januar 2014, um 20.00 

Uhr im Dorftreff Eschenbach

Landschaftsqualitätsbeiträge (LQB) 

sollen im Rahmen der Agrarpolitik 

2014-2017 regionale Anliegen und 

landschaftliche Kulturwerte gezielt 

fördern, wie beispielsweise den Er-

halt von Waldweiden. Die Gemeinde 

Eschenbach startet zusammen mit 

der Stadt Rapperswil-Jona ein Pilot-

projekt zu diesem Thema. 

Schauen Sie rein und machen Sie sich 

selbst ein Bild!

Abstimmungsergebnisse vom 24. November 2013
in der Gemeinde Eschenbach
1. Volksinitiative «1:12 - Für gerechte Löhne»

total eingelangte Stimmzettel:	 3‘074

leer:	 13

ungültig:	 0

in Betracht fallende Stimmzettel:	 3‘061

Ja-Stimmen:	 894

Nein-Stimmen:	 2'167

Stimmbeteiligung:	 51.5 %

2. Volksinitiative «Familieninitiative: Steuerabzüge auch für Eltern, die ihre Kinder 

selber betreuen»

total eingelangte Stimmzettel:	 3‘071

leer:	 17

ungültig:	 0

in Betracht fallende Stimmzettel:	 3'054

Ja-Stimmen:	 1'624

Nein-Stimmen:	 1'430

Stimmbeteiligung:	 51.4 %

3. Änderung vom 22. März 2013 des Bundesgesetzes über die Abgabe für die 

Benützung von Nationalstrassen (Nationalstrassenabgabegesetz, NSAG)

total eingelangte Stimmzettel:	 3'074

leer:	 15

ungültig:	 0

in Betracht fallende Stimmzettel:	 3'059

Ja-Stimmen:	 952

Nein-Stimmen:	 2'107

Stimmbeteiligung:	 51.5 %
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Klassenorganisation Schuljahr 
2014/15
Gemäss kantonaler Gesetzgebung ist 

der Schulrat abschliessend für die Klas-

senorganisation zuständig, wobei fol-

gende Vorgaben einzuhalten sind:

a)	 Klassengrössen in der Primar- und 

Sekundarschule: 20-24 Kinder

b)	Klassengrössen im Kindergarten 

bzw. in der Realschule: 16-24 Kinder

Damit die geforderten Mindestgrös-

sen eingehalten werden können, ist 

die Schule grundsätzlich verpflichtet, 

innerhalb des Gemeindegebiets Schü-

lerinnen und Schüler verschiedener 

Schulorte oder Schulhäuser zusam-

menzuziehen.

Momentan sind die Schulleitungen aller 

Schuleinheiten intensiv mit der Klassen-

organisation für das neue Schuljahr be-

schäftigt. Bedingt durch die Schliessung 

des Schulhauses Rüeterswil auf Ende 

Schuljahr wird u.a. zu entscheiden sein, 

ob die betroffenen Kinder künftig in 

Goldingen oder St. Gallenkappel be-

schult werden. Nähere Informationen 

darüber folgen anfangs des nächsten 

Jahres. 

Fahrplanwechsel per  
15. Dezember 2013
Durch den Fahrplanwechsel von Mit-

te Dezember 2013 sind vor allem die 

Schülerinnen und Schüler aus Ermens-

wil, welche in Eschenbach zur Schule 

gehen, betroffen.

So wird die Linie Rüti – Eschenbach 

neu zur Linie Rüti – Eschenbach – Uz-

nach verlängert. Auf dieser Strecke 

kann die Haltestelle im Dorftreff des-

halb nur noch zu den Stosszeiten am 

Morgen und Abend – nicht aber über 

Mittag – angefahren werden. 

Nachdem die Schulzeiten wie bisher 

belassen werden, konnten in Zusam-

menarbeit mit der Firma O. Schneider 

Busbetriebe AG und dem Schulbus-

betreiber, Hans Hadorn, zusätzliche 

Fahrten – welche nicht im öffentlichen 

Busfahrplan aufgeführt sind – verein-

bart werden. Die Eltern der Ermenswi-

ler Kinder werden anfangs Dezember 

2013 schriftlich über die Anpassungen 

informiert.

Skifahren im Atzmännig
Bisher war es so, dass die Schulklassen 

aus Goldingen und St. Gallenkappel 

die Wintersport-Aktivitäten im Atzmän-

nig jeweils gratis verbringen konnten.

Auf Anfrage hat die Geschäftsleitung 

der Sportbahnen Atzmännig AG ent-

schieden, dass ab diesem Winter auch 

die Eschenbacher Primarschulklassen 

– auf Grund der Einheitsgemeinde – 

dasselbe Angebot nutzen dürfen. Die 

Schulen Eschenbach freuen sich dar-

über, dass künftig alle Schulkinder der 

Gemeinde Eschenbach von der kos-

tenlosen Benützung der Lift-Anlagen im 

Atzmännig profitieren können. Herzli-

chen Dank. 

Klassenassistenzen/Aufgaben-
hilfe; Konzept-Überarbeitung
Der Schulrat hat die überarbeiteten 

Konzepte der „Klassenassistenzen“ 

resp. „Aufgabenhilfe“ genehmigt.

Die Klassenassistenz dient als Unterstüt-

zung und Entlastung der Lehrperson 

für einzelne Lernende im Bereich der 

Selbst-, Sozial- oder Sachkompetenz. 

Damit eine Klassenassistenz zum Ein-

satz gelangt, liegt ein pädagogischer 

(zeitlich befristeter) Antrag zu Grunde.

Durch den Zusammenschluss der Schu-

len Eschenbach drängte sich zudem 

eine Anpassung beim Aufgabenhilfe-

Konzept auf. Das Ziel des Angebotes ist 

es, Lernende, welche ihre Hausaufga-

ben nicht selbständig bewältigen kön-

nen oder deren Eltern es nicht möglich 

ist, das Erledigen der Hausaufgaben 

zu betreuen, im schulischen Kontext zu 

unterstützen. Das Angebot steht allen 

Lernenden der Primarschule offen und 

ersetzt keine Fördermassnahmen. Die 

Eltern haben sich mit einem Beitrag am 

ausserschulischen Angebot zu beteili-

gen.

Neues aus der Schule

Aus der Schule

Primarschulhaus Kirchacker
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–– Pestalozzi + CO AG, Riedstrasse 1, 

8953 Dietlikon: Ersatz Ölhei-

zung durch Luft-Wasser-Wärme-

pumpe, Kirchweg 7, Eschenbach 

–– St. Gallisch-Appenzellische Kraft-

werke AG, Vadianstrasse 50, 

9001 St. Gallen: Gross-Verteilka-

bine, Bless/Twirren, Eschenbach 

–– Blöchlinger Karl, Bürgstrasse 4, 

8638 Goldingen: Photovoltaik-

anlage, Bürgstrasse, Goldingen 

–– Raimann Walter, Bergli, 8638 Gol-

dingen: Cheminée-Ofen und Ka-

minanlage, Bergli, Goldingen 

–– Frischknecht Mike, Binzenstrasse 12, 

8733 Eschenbach: Photovoltaikanla-

ge, Binzenstrasse 12, Eschenbach

–– Rüegg Martin, Rapperswilerstras-

se 14, 8726 Ricken: Bio-Legehen-

nenstall, Waldestrasse, Rüeterswil 

–– Hitz Urs und Andrea, Oberrain-

strasse 27, 8735 St. Gallenkappel: 

Anbau gedeckter Sitzplatz, Ober-

rainstrasse 27, St. Gallenkappel 

–– Blöchlinger Reto und Franzis-

ka, Lindenstrasse 15, 8638 Gol-

dingen: Ersatzbau Doppelgara-

ge, Lindenstrasse 15, Goldingen 

–– Hüppi Christof, Untermatten, 8735 

Rüeterswil: Ersatzbau Heuraum, Kal-

chofen, Rüeterswil

Bewilligte Bauvorhaben
Die Baukommission bewilligte vom 31. Oktober bis 20. November 2013 folgende Bauvorhaben:

Kirchgass 3        8733 Eschenbach 
T 055 292 19 00  F 055 292 19 01 
info@gaehwiler-treuhand.ch 
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Sonnenrainstrasse 3
8735 St. Gallenkappel

Tel. 055 284 13 29   
Fax 055 284 20 29

kunzelektro@bluewin.ch

•	Elektro-Installationen
•	Telefon
•	Reparaturen
•	Haushaltgeräte

Simon Enzler war schon lange ein 

Wunschkandidat für das Kulturpro-

gramm Eschenbach. Der scharf-

sinnige Appenzeller hat sich mit 

treffsicheren Seitenhieben auf das 

Verhalten der kleinen und grossen 

Leute einen ausgezeichneten Ruf als 

Kabarettist verschafft. Am 7. Dezem-

ber ist er nun erstmals in Eschen-

bach zu Gast und präsentiert sein 

aktuelles Programm «vestolis».

Es gibt in Südnorwegen, westlich des 

malerischen Hundsvatn-Sees, ein klei-

nes Dorf namens Vestol. Darum geht es 

im neuen Programm von Simon Enzler 

überhaupt nicht! Denn mit «vestolis» ist 

kein Ort gemeint, sondern eine Art und 

Weise, wie man handelt. Hinter vorge-

haltener Hand wird fast alles möglich: 

Stillschweigende Aktienmehrheiten, 

kuriose Geschäfte, ja sogar die Beichte 

wird einem undercover abgenommen, 

sofern man denn noch katholisch ge-

nug ist, etwas verbrochen zu haben.

Für den hinterlistigen Musiker Daniel 

Ziegler stellt auch das neue Programm 

wieder eine schier unlösbare Mission 

dar. Muss er doch «vestolis» Musik ma-

chen und Sie gleichzeitig im Glauben 

lassen, dass alles nur gespielt sei.

«Als bissiger Politkabarettist gelingt es ihm immer wieder, umfassende Fragen 

zugespitzt und verständlich abzuhandeln, indem er die Antworten im Alltag 

des einfachen Bürgers sucht und findet. Dabei lotet er immer wieder den 

Grenzbereich zwischen Humor und Abgrund aus.» 

(Aus der Begründung der Oltner Kabarett-Tage, die Simon Enzler 2012 mit 
dem Schweizer Kabarett-Preis Cornichon auszeichneten)

«Grosser Appenzeller»

(NZZ)

Infos zum Anlass
Dorftreff, Rapperswilerstrasse 18, Eschenbach SG

Türöffnung um 19 Uhr (Abendkasse), Beginn um 20 Uhr

Ticket-Service / Vorverkauf

Tickets bei allen *starticket Vorverkaufsstellen, unter 0900 325 325 (CHF 1.19/Min. 

ab Festnetz) und auf www.starticket.ch

sowie in Eschenbach bei folgenden Vorverkaufsstellen:

–– Gemeindeverwaltung, Rickenstr. 12		  Tel. 055 286 15 15

–– Drogerie Rüegg, Rickenstr. 1			   Tel. 055 282 12 49

–– Post Eschenbach, Rössligass 2			   am Schalter

Simon Enzler, «vestolis»
Vorsicht - bissiger Appenzeller! Samstag, 7. Dezember 2013, 20 Uhr, Dorftreff Eschenbach.

www.simonenzler.ch

Aus den Kommissionen
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«Jugendfeuerwehr Sammlung!», 

befahl der abtretende Jugendfeu-

erwehrleiter Peter Zahner zum letz-

ten Mal am 6. November 2013. Was 

die zahlreichen Gäste, Eltern und 

Funktionäre dann von den rund 

30 Kindern und Jugendlichen aus 

Rapperswil-Jona und der Gemeinde 

Eschenbach zu sehen bekamen, war 

mehr als beeindruckend.

Seit 2006 besteht die Jugendfeuer-

wehr Rapperswil-Jona und umfasst 

drei Leistungsstufen: Die 1. Leistungs-

stufe «Rookie» absolviert erste Geräte-

kenntnisse und arbeitet vor allem am 

Grundsatz der kameradschaftlichen 

Teamarbeit. Die mittlere Abteilung 

«Dragon» beschäftigt sich bereits mit 

technischen Geräten und die «Fighter» 

arbeiten bereits mit Rettungen und 

Atemschutzgeräten. Kurz, wer diese 

drei Stufen durchläuft, verfügt über die 

Grundsausbildung eines Angehörigen 

der Feuerwehr und kann dann ab 18 

Jahren in die Ortsfeuerwehr eintreten.

Übungsleiter Daniel Hörler, langjähri-

ger Offizier und Instruktor, instruierte 

das junge Corps für die Einsatzübung. 

Schnell eilte die junge Truppe auf den 

Übungsblatt Buech, wo zuerst ein 

Kühl- und Halteauftrag der Rookies, 

anschliessend ein Rettungseinsatz der 

Fighter und schliesslich ein dreifacher 

Löschangriff der Dragons zu sehen 

war. Kritisch betrachtete Zahner und 

sein Leitungsteam das Geschehen. 

Die Übungskritik fiel positiv aus und 

freute die Jugendlichen sichtlich. Wie-

der zurück im Depot schlug manches 

Jugendfeuerwehrherz schneller, denn 

die Beförderungen standen bevor. Die 

Kommandanten der Feuerwehren Rap-

perswil-Jona und Eschenbach, Roland 

Meier und Heinrich Arnold, beförder-

ten die Jugendlichen in die nächste 

Leistungsstufe. Den Batch erhielten sie 

von Stadtrat Roland Manhart und Ge-

meinderat Cornel Aerne.

Leider musste die Organisation Ab-

schied nehmen von ihrem langjährigen 

Leiter und Gründer Peter Zahner, der 

der Jugendwehr acht Jahre vorstand 

und über 30 Jahre aktiven Feuerwehr-

dienst leistete. 

«Das Jugendfeuerwehrwesen ist regio-

nal wie kantonal auf guten Wegen. Ich 

bin beruhigt, mein Amt in gute Hände 

zu legen und blicke stolz zurück», meint 

Peter Zahner zufrieden im anschlies-

senden Apéro. Auch sein technischer 

Leiter und Stellvertreter Daniel Hörler, 

der sich seit 2008 für die JFW enga-

gierte, trat nach einem Drittel Jahrhun-

dert Feuerwehr zurück. Mit vielen Dan-

kesworten und unter grossem Applaus 

übergaben diese ihre Ämter an Fabian 

Kuratli, neuer Gesamtleiter und Christi-

an Murer, technischer Leiter. 

Andrea Schöb vom kantonalen Feu-

erwehrverband betonte in ihrer Dan-

kesrede die Nachhaltigkeit des Ju-

gendfeuerwehrwesens, denn in ihrem 

Regionalverband Unterrheintal sind in 

den letzten zehn Jahren rund 50 Feuer-

wehrleute aus der Jugendfeuerwehr in 

die jeweiligen Ortsfeuerwehren über-

getreten. Auch die Zahl in Rapperswil-

Jona kann sich sehen lassen, 12 Über-

tritte in den vergangenen acht Jahren.

Feuerwehr-News
Jugendfeuerwehr (JFW): Nachwuchssicherung vom Feinsten

Annahmestelle für Uhren- und 
Schmuckreparaturen

30% AUF DAS GANZE WEIHNACHTSSORTIMENT | Montag geschlossen

Bomboniere, Engel, Geschenke,  
religiöse Artikel, Schmuck

Peter Zahner hilft einem jungen Feuerwehrmann

Jugendfeuerwehr im Einsatz
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Damit die Naturschutzgebie-

te in Eschenbach, Goldingen und  

St Gallenkappel besser überwacht 

werden können, suchen wir naturver-

bundene Personen, die bereit sind, in 

unregelmässigen Abständen Kontroll-

gänge zu machen, Wahrnehmungen zu 

melden und, wo nötig, kleinere Unter-

haltsarbeiten (z.B. Neophyten entfer-

nen) durchzuführen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?  

Wenn ja, bitten wir Sie, unter der  

Telefon-Nr. 055 286 15 08, mit uns 

Kontakt aufzunehmen.

Gerne werden wir uns mit Ihnen in 

Verbindung setzen, um Sie genauer zu 

informieren.

Naturschutzkommission

Naturver-
bundene... 
...Personen zur Betreuung von 
Naturschutzgebieten gesucht.

mobel ruegg
Rapperswilerstrasse 2    8733 Eschenbach
055 282 11 51  moebel.rueegg@bluewin.ch

boden
mobel ruegg

Nach der Einweihung des neuen Fahr-

zeuges in St. Gallenkappel konnte das 

alte Tanklöschfahrzeug (TLF) an die Ver-

treter der Feuerwehr aus der Gemein-

de Benecko (Tschechien) übergeben 

werden. Alt GP Heribert Hubatka or-

ganisierte den Verkauf und die Über-

führung zum neuen Eigentümer. Vier 

tschechische Feuerwehrleute sind am 

Montag, 21. Oktober, angereist und 

haben am späten Nachmittag bereits 

die ersten Instruktionen zum Fahrzeug 

erhalten. Am nächsten Tag konnten sie 

unter Anleitung von Patrik Oberholzer 

und Lorenz Müller zusammen mit der 

Dolmetscherin Zuzana Müller schon die 

Bedienung mit der Speisung ab einem 

Hydranten und dem Wasseransaugen 

aus dem Goldinger Bach bei der Hin-

termühle erlernen und üben. Nachdem 

die Zollabfertigung in St. Gallen und St. 

Margrethen erledigt war und nach ei-

ner 12-stündigen und 820 km langen 

Fahrt durch Österreich, Deutschland 

und die tschechische Republik kamen 

die neuen Besitzer am Mittwochmor-

gen um 03.00 Uhr zu Hause im Riesen-

gebirge, fast an der polnischen Grenze, 

ohne Zwischenfall an.

Geschenk an Tschechien

St. Gallenkappeler und tschechische Feuerwehr
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Machen Sie jetzt den SteuersparCHECK und sparen Sie mit 

dem Vorsorgeplan 3 jedes Jahr Steuern. Zudem profi tieren Sie 

von einem attraktiven Vorzugszins von 1,375 %. Gerne beraten 

wir Sie persönlich und zeigen Ihnen weitere Vorteile auf.

www.steuersparCHECK.ch

Die Schweiz geht zum SteuersparCHECK.
Jetzt in jeder Raiffeisenbank.

* Berechnungsbasis: verheiratete Person, Grenzsteuersatz 25 %, Einzahlung Maximalbetrag 2013 CHF 6‘739.–

Steuern sparen 

mit dem

Vorsorgeplan 3

CHF 1‘685.–*

Raiffeisenbank am Ricken
Eschenbach | St. Gallenkappel | Ernetschwil | Schmerikon
Telefon 055 286 24 00 | www.raiffeisen.ch/am-ricken

Raiffeisenbank Goldingen-Wald
Hauptsitz in Goldingen | Geschäftsstelle in Wald ZH
Telefon 055 284 63 53 | www.raiffeisen.ch/goldingen-wald

ABFALL &  
ENTSORGUNG

Grüngut
•	 Mo. 9.12., Eschenbach
•	 Fr. 13.12., Goldingen & 

St. Gallenkappel

TetraPak
Seit September besteht die Mög-

lichkeit, leere Getränkekartons 

beim Entsorgungspark Gublen zu 

entsorgen, statt sie wie früher in 

den «normalen» Kehricht zu wer-

fen.

Die Kommission für Abfall & Ent-

sorgung freut sich sehr über die 

positiven Reaktionen und die rege 

Nutzung dieser Entsorgungsmög-

lichkeit.

Wettbewerb

TetraPak Schweiz hat zudem einen 

l Beratung bei Ihnen zu Hause 
l  Lieferung und Montage 
l wErlesene Deco-Stoffe
l Moderne Teppiche

20%20%

20%20% 20%20%

20%20% v o r h a n g f a c h g e s c h ä f t
odore e colore

Advents-ApéroAdvents-Apéro
Sonntag 15. Dezember 2013      10.00 - 17.00 Uhr

v o r h a n g f a c h g e s c h ä f t
odore e colore

20% auf IBENA Wohndecken und alle Sofakissen 
20% auf alle MILLEFIORI Raum- und Autodüfte

Öffnungszeiten im Dezember: Di-Fr 9:00-12:00 / 14:00-18:00 
Vreni Rüegg    Farnenbüel 2   8733 Eschenbach    055 292 10 70
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Wir suchen einen flexiblen, dyna-
mischen, zuverlässigen

Beleuchter/Einrichter

für die Bedienung und Betreuung 
der Bühneneinrichtung während 

Anlässen in der Turnhalle Goldin-
gen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt 
und möchten Sie weitere Aus-
künfte erhalten? Dann melden 

Sie sich bitte für ein persönliches 
Gespräch bei:

Bühnenverein Goldingen, Herr 
Maurin Büsser, 8638 Goldin-

gen, Tel. 055 284 27 80.

Wir freuen uns über Ihren Anruf 
und Ihr Interesse.

 

Neu ab 06.12.2013 ! 

Käse-Fondue in drei Variationen 
Jeden Freitagabend ab 16.00h | Auf Voranmeldung 

 

Herzlich werden wir sie willkommen heissen 

Amalie und Jvo Gübeli  055/284 11 64 
 

Letzte Bergfahrt 16.30h und retour zu Fuss Fussmarsch ab Talstation 45 Min. 

 

 

 

Wettbewerb lanciert. Talons können bei der Sammelstelle Gublen bezogen wer-

den. Toi toi toi!

GEWA 2013

Vom 29.11.-1.12.2013 erhalten Sie weitere Informationen zum Thema Getränkekar-

tons & TetraPak an der GEWA in Eschenbach. An einem unbenannten Stand finden 

Sie Flyer, Wettbewerbstalons und viele weitere Informationen. www.get raenkekar ton .ch
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Senioren- Mittagstisch 2014 

Wo: Gasthaus zum Rössli Goldingen 

Wann: Immer am ersten Dienstag im Monat ca. 12.00 Uhr 
 mit Ausnahme von Ferien des Restaurants 

Daten: 14. Januar  2014 
04. Februar 2014 
04. März 2014 
08. April 2014 
06. Mai 2014 
03. Juni 2014 

01. Juli 2014 
05. August 2014 
09. September 2014 
07. Oktober 2014 
04. November 2014 
09. Dezember 2014 

 
Es ist keine Anmeldung nötig. Jrène und Michael Dietrich freuen sich auf Sie. 
In Zusammenarbeit mit Pro Senectute. 
 
Auskunft: Ortsvertreterin Pro Senectute, Ursi Hofmann, Tel. 055 284 13 40 

 

 

 

 

 

 

Adventskonzert 
           2013 

 
 
 
 

Sonntag, 8. Dezember 17.00 Uhr 
Kirche Goldingen 

Samstag, 14. Dezember 19.00 Uhr 
Kirche Eschenbach 

Sonntag, 15. Dezember 17.00 Uhr 
Kirche St. Gallenkappel 

 

Eintritt frei 

 Kollekte am Schluss des Konzertes 

   

 

Wir danken den Kirchenbehörden von St.Gallenkappel, Eschenbach und 
Goldingen wie auch der Gemeinde Eschenbach für die Unterstützung. 

 

 

 

 

 

 

Adventskonzert 
           2013 

 
 
 
 

Sonntag, 8. Dezember 17.00 Uhr 
Kirche Goldingen 

Samstag, 14. Dezember 19.00 Uhr 
Kirche Eschenbach 

Sonntag, 15. Dezember 17.00 Uhr 
Kirche St. Gallenkappel 

 

Eintritt frei 

 Kollekte am Schluss des Konzertes 

   

 

Wir danken den Kirchenbehörden von St.Gallenkappel, Eschenbach und 
Goldingen wie auch der Gemeinde Eschenbach für die Unterstützung. 

Sonntag, 8.12., 17 Uhr, Kirche Goldingen
Samstag, 14.12., 19 Uhr, Kirche Eschenbach

Sonntag, 15.12., 17 Uhr, Kirche St. Gallenkappel

Eintritt frei | Kollekte am Schluss des Konzertes

Wir danken den Kirchenbehörden von St. GAllenkappel, Eschenbach und 
Goldingen wie auch der Gemeinde Eschenbach für die Unterstützung



17Ausgabe 17 / 2013

Der Mahlzeitendienst beinhaltet das Überbringen von frisch zubereiteten Mahl-
zeiten bei betagten und kranken Menschen. Das Kochen überlassen wir routi-
nierten Köchen. Für das Verteilen der Mahlzeiten suchen wir

Mahlzeitenverträger in Eschenbach

Einsatz: An einem Wochentag oder als Aushilfe, Zeitaufwand: ca. von 10.30 bis 
12 Uhr, kleine Entschädigung und Versicherung während den Fahrten

Fühlen sie sich angesprochen, sich für diesen Dienst einzusetzen und diese sinn-
volle Aufgabe zu übernehmen?

Gerne nehmen wir Ihre erste Kontaktnahme unter der Telefonnummer 055 286 
26 86 entgegen und erklären Ihnen weitere Details.

Wir freuen uns auf Sie!

Spitex-Verein  
Eschenbach-Goldingen- 

St.Gallenkappel und Schmerikon

Pro Juventute Briefmarkenverkauf 2013

Auch in Eschenbach haben sich Schülerinnen und Schüler mit dem Ver-
teilen der gelben Prospekte für Kinder und Jugendliche engagiert. Mit 
dem Erlös des traditionellen Briefmarkenverkaufs werden die Aktivitäten 
von Pro Juventute Kanton St. Gallen sowie Kinder aus finanziell benach-
teiligten Familien unterstützt. 
Wer es verpasst hat, die Bestellkarte den Schülern abzugeben, kann die-
se bequem per Post retournieren. Bestellungen, die bei Pro Juventute 
Kanton St. Gallen vor dem 18. Dezember eingehen, werden noch vor 
Weihnachten geliefert.
Darüber hinaus können im WebShop unter www.projuventute-sg.ch/shop 
das ganze Jahr hindurch Briefmarken und weitere Artikel mit dem „sozia-
len Plus“ erworben werden.

ab 1. Februar 2014 oder nach Vereinbarung an der Oberrickenstrasse 10 in 8727 Walde

2-Zimmer-Wohnung
mit Kelleranteil und Autoabstellplatz
Mietzins inkl. Nebenkosten Fr. 650.00

Auskunft erteilt Ihnen:
Gemeindeverwaltung Eschenbach, Abteilung Liegenschaften + Strassen, Rickenstrasse 12, 
8733 Eschenbach, Telefon 055 286 15 46 oder per Mail an hansjoerg.hunziker@eschen-
bach.ch.

Abteilung Liegenschaften + Strassen 

Zu vermieten
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Nach erfolgreicher Vorbereitungsarbeit 

konnten vor 14 Tagen die Bauten in An-

griff genommen werden. Mit grossem 

Einsatz stellten die «Chrampfer» aus 

der Feuerwehr und anderen Vereinen 

in vielen Stunden Fronarbeit unter der 

Leitung von Manuel Egli, Fabian Oer-

tig und dem unermüdlichen Werner 

Oertig weit über 1'000 Quadratmeter 

Zeltboden und mehreren Anbauten 

die Infrastruktur her. Am Montag waren 

dann die Standbauer am Werk und seit 

Mittwoch schmücken die 58 Aussteller 

ihre zugewiesene Präsentationsfläche. 

Heute, Freitagnachmittag, wird das OK 

mit den Ausstellern und einigen Gästen 

nach einem gemeinsamen Apéro um 

punkt 17 Uhr die Türen für die Besucher 

öffnen und es heisst dann drei Tage: 

Heute ist es soweit!

Herzlich
willkommen

an der
WEGA 2013!
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Tag der offenen Tür  /  Mietwohnungen 
Samstag, 14. Dezember 2013   /  11 – 16 Uhr
Bergstrasse 7, St.Gallenkappel

«Oktagon»

Der Wirtschaftspreis ist eine der be-

deutendsten Auszeichnungen für 

Unternehmen. In diesem Jahr ging er 

an die Ermenswiler Baumann Federn 

AG. Der Gemeinderat gratuliert!

Die Baumann Federn AG schaut bereits 

auf eine 125-jährige Erfolgstory zu-

rück, keine Frage. Am 3. Oktober 2013, 

konnte sie aber ein weiteres, wichtiges 

Ereignis ihrer Erfolgsgeschichte hinzu-

fügen. Das international tätige Familien-

unternehmen wurde nämlich mit dem 

«Prix SVC Wirtschaftsraum Zürich 2013» 

ausgezeichnet. Das Unternehmen ist 

auf drei Kontinenten präsent und pro-

duziert an insgesamt elf Standorten 

Federn und Stanzteile für die Textilbran-

che, für Eisenbahnen, Autos und für die 

Medizinaltechnik.

Michael Steinmann, Präsident der 

13-köpfigen Expertenjury meinte zum 

frisch gekürten Sieger: «In mehr als 125 

Jahren hat Baumann bewiesen, dass 

man mit Innovation, einer cleveren 

Expansionsstrategie und einem ange-

passten Portfolio sein Potenzial stetig 

ausbauen und so erfolgreich sein kann. 

Dass in all den Jahren die Familie und 

die Tradition zentrale Werte des Un-

ternehmens blieben, die sich in seiner 

regionalen Verankerung widerspiegeln, 

hat uns überzeugt.»

Herzliche Gratulation!
Die Baumann Federn AG gewinnt den renommierten Unternehmerpreis des Swiss Venture Clubs.

Die Baumann Federn AG hat allen Grund zum Jubeln
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1. Dezember: Fam. Michael und Jre-
ne Dietrich, Gasthaus zum Rössli, 
Dorfstrasse 16

2. Dezember: Fam. Simone Rüegg 
und Fam. Roland Rymann, Dorfstras-
se 22

3. Dezember: Sutter Markus, Käserei 
Egligen, Hintergoldingerstrasse 4

4. Dezember: Fam. Nett, Lindenst-
rasse 8

5. Dezember: Fam. Hedi und Edi 
Bachmann, LANDI Goldingen, Lau-
penstrasse 2

6. Dezember: Schule Goldingen, 
beim ehemaligen Kindergarten

7. Dezember: Fam. Manuela und 
Sandro Bertschinger, Dorfstrasse 28

8. Dezember: Anwohner der Egligen-
strasse**

9. Dezember: Fam. Theres und Toni 
Hefti, Dorfstrasse 19

10. Dezember: Fam. Hania Curjel, 
Kirchstrasse 6

11. Dezember: Bettina Spörri und 
Magnus Kaiser, Dorfstrasse 2

12. Dezember: Fam. Patrizia und 
Thomas Rüegg, Hirzlistrasse 8

13. Dezember: Fam. Bernadette und 
Karl Blöchlinger/Frau Marianne Chris-
tiansen Strolz, Bürgstrasse 4

14. Dezember: Gabi Schultheiss und 
Marcel Renggli, Kirchstrasse 2

15. Dezember: Fam. Sylvia und  
Philippe Lindegger, Dorfstrasse 30

Die Adventsfenster im Dorf Goldingen stimmen mit ihrem Leuchten auf die 
Weihnachtszeit ein. Wir sind überzeugt, dass die nachstehenden Personen 
mit kreativen Ideen wunderschöne Adventsfenster präsentieren und somit 
ganz vielen Menschen eine weihnachtliche Vorfreude bereiten. Ein ganz 
herzliches Dankeschön im Voraus für das Mitwirken.

16. Dezember: Fam. Antoinette und 
Peter Strookman, Lindenstrasse 9

17. Dezember: Fam. Agnes und Fredi 
Oberholzer und Mitbewohner, Dorfs-
trasse 15

18. Dezember: Familien Rüegg, Zil-
waldstrasse 2

19. Dezember: Rüegg/Hüppin/Büs-
ser/Wyss, Dorfstrasse 26

20. Dezember: Fam. Vreni und Fritz 
Trummer, Lindenstrasse 11

21. Dezember: Fam. Brigitte und 
Martin Rüegg, Hirzlistrasse 6

22. Dezember: Fam. Ruscheinski, 	
Dorfstrasse 3

23. Dezember: Fam. Irene und Erwin 
Büsser, Speerstrasse 1

24. Dezember: Katholische Kirchge-
meinde, Pfarrkirche Dorf

**Zur Eröffnung des Adventssujets 
vom 8. Dezember möchten die An-
wohner der Egligenstrasse auf eine 
besinnliche Vorweihnachtszeit ans-
tossen. Mit Punsch und Glühwein 
werden die Abendspaziergänger zwi-
schen 17.30 Uhr - 21.30 Uhr herzlich 
willkommen geheissen.

FMG Goldingen

Chlauseinzug 
Eschenbach

Am Sonntag, 1. Dezember 
2013, findet um 17.00 Uhr der 

traditionelle  Chlauseinzug 
statt. Der Samichlaus möchte 
euch auch dieses Jahr auf die 
Adventszeit einstimmen. Wie 
alle Jahre gibt es für alle an-
wesenden Kinder eine kleine 

Ueberraschung.

Die Einzugs-Route ist wie 
letztes Jahr:

Oberfeld → Bürgstrasse bis 
Alpenblickstrasse → durch 
den Rebberg - Bildstöckli-

Arena → zur Bildstöcklistrasse  
→ Schulhausplatz – Bildstöck-

listrasse 2

Wir freuen uns auf möglichst 
viele strahlende Gesichter von 

Gross und Klein.

www.samichlaus-eschenbach.ch

Samichlaus

Adventsfenster im Dorf Goldingen
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Spezialseiten Advent

Wir führen eine grosse Auswahl an 
Nordmannstannen, Weisstannen, Rottannen 
und Blaufichten von ganz gross bis ganz klein.  
Da ist ganz bestimmt ein Baum für Sie dabei.  
Machen Sie Ihren Christbaumeinkauf zum 
ganz persönlichen Erlebnis und lassen Sie sich 
nach der Wahl in unserer gemütlichen 
Kaffeestube mit feinen selbstgebackenen 
Guetzli verwöhnen.

Christbäume vom Bauernhof
Franz Imhof
Rietstuck 1 • 8733 Eschenbach
Telefon 055 282 51 15

Aabachtobel (Foto: Roman Gubler)
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Spezialseiten Advent

HERZLICHE EINLADUNG

In der Arche in Eschenbach*) feiern wir
am Freitag, 20. Dezember 2013, 18.00 Uhr

INTERNATIONALE WEIHNACHTEN

auch IHR seid ALLE herzlich eingeladen

Es laden ein und wirken mit:
Die Asylsuchenden der Arche / Kath. Seelsorgeeinheit Obe-
rer Seebezirk/ Evang. Kirchgemeinde Uznach u.U. / Sarons-
Bund / Evang. Schwesternschaft Uznach/ Solidaritätsnetz 

Ostschweiz Gruppe Linthgebiet / Politische Gemeinde 
Eschenbach / Lingomba-Chor

*) Asylunterkunft beim Werkhof, Rapperswilerstrasse 16

Sonntag
08. Dezember 2013

Familiengottesdienst
gestaltet durch die 4. Klasse unter
der Leitung von Salesia Rüegg

Mit musikalischer Umrahmung vom

Musikverein Goldingen
Leitung: Tobias Braunwalder

Um 10.30 Uhr in der Pfarrkirche Goldingen

Highland Cathedral
Melodica Alpina
Jesus Christ Superstar
White Christmas

Only Time
Silver Bells
Happy X-mas

Auf Euren Besuch, freut sich
der Musikverein Goldingen

Samstag,  07. Dez. 2013
11.00 bis 16.30 Uhr

Chlausete am Atzmännig
Restaurant Talstation

Programm
11.00–14.00 Uhr:
Mittags Buffet (Hörnli & 
Ghackets)
Kinder bis 10J. CHF 5.00 / ab 
10 J. CHF 13.50

14.00–16.00 Uhr: 
Spiel und Spass «basteln, 
spielen, malen, backen»
(Saal Restaurant Talstation 
durch KITA Nepomuk) 

14.00 Uhr:
Kinderkino «Rudolf mit der 
roten Nase»
im Multifunktionsraum un-
terhalb Kasse Talstation

16.00 Uhr:
Einmarsch Samichlaus mit 
Schmuzli und Esel
Verteilung von 300 Samich-
laus Säckli

Ganzer Tag:
Marktstand mit Maroni, 
Punsch und Glühwein
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November / Dezember

Datum Zeit Anlass Lokalität Organisator

29.11. 17.00-21.00 WEGA 2013 Dorftreff, Eschenbach Gewerbe Eschenbach

30.11. 12.00-21.00 WEGA 2013 Dorftreff, Eschenbach Gewerbe Eschenbach

01.12. 10.00-18.00 WEGA 2013 Dorftreff, Eschenbach Gewerbe Eschenbach

01.12. 11.00-18.30 Adventsmarkt Goldingen Rössliplatz, Goldingen IG Goldingertal

01.12. 17.00 Chlauseinzug Eschenbach Vorplatz Oberstufe Breiten, 
Eschenbach Samichlaus

1.-6.12. 17.30-20.00 Samichlaus Eschenbach:  
Familienbesuche

altes Gemeindegebiet 
Eschenbach Samichlaus

3.12. Senioren-Mittagstisch Gasthaus zum Rössli, Goldingen Pro Senectute

5.12. Offener Mittagstisch Pension Mürtschen, Lichthof Pension Mürtschen

6.12. Chlausabend noch offen Turnverein Goldingen

6.12. Senioren-Mittagstisch Restaurant Kapelle,  
St. Gallenkappel Pro Senectute

7.12. 11.00-16.30 Chlausete am Atzmännig Talstation Atzmännig und  
Restaurant Talstation Sportbahnen Atzmännig AG

7.12. 20.00 Simon Enzler «Vestolis» Dorftreff, Eschenbach Kulturkommission Eschenbach

7.12. 19.00-23.00 Beauty für Teenager Jugendtreff St. Gallenkappel Jugendtreff St. Gallenkappel

8.12. 10.30-11.30 Familiengottesdienst Pfarrkirche, Goldingen Musikverein Goldingen

8.12. 17.00 Adventskonzert 2013 Kirche, Goldingen Frauenchor Bürg-Neuhaus/Män-
nerchor St. Gallenkappel-Goldin.

9.12 Grüngut-Abfuhr Eschenbach

11.12. 14.00-17.00 Weihnachtsfeier Gruppe 
«Frohes Alter» Dorftreff, Eschenbach Pfarreirat Eschenbach

12.12. 06.30 Rorate-Messe Pfarrkirche, Goldingen FMG Goldingen

13.12 Grüngut-Abfuhr Goldingen & St. Gallenkappel

14.12. 19.00 Adventskonzert 2013 Kirche, Eschenbach Frauenchor Bürg-Neuhaus/Män-
nerchor St. Gallenkappel-Goldin.

15.12. 17.00 Adventskonzert 2013 Kirche, Eschenbach Frauenchor Bürg-Neuhaus/Män-
nerchor St. Gallenkappel-Goldin.

16.12. 20.00-22.00 Informationsveranstaltung  
Neue Agrarpolitik 2014-2017 Dorftreff, Eschenbach Landwirtschaftliches Zentrum

18.12. 14.00 15. Linth Jass Cup Restaurant Atzmännig Talstation Sportbahnen Atzmännig/Luzius 
Goldiger

19.12. Offener Mittagstisch Pension Mürtschen, Lichthof Pension Mürtschen

19.12. 14.30-16.30 Muki-Treffen Mehrzweckraum Schulhaus Dorf, 
Goldingen Muki-Treff-Frauen Goldingen

20.12. 18.00-19.30 Archeweihnacht Asylunterkunft Arche, Rapperswi-
lerstrasse 16, Eschenbach

Oek. Asylbetreuung Eschenbach, 
Th. Ott, Diakon

Veranstaltungen/Agenda

Veranstaltungskalender auf www.eschenbach.ch
Unter www.eschenbach.ch wird einheimischen Vereinen und Institutionen/Organisationen die Möglichkeit geboten, ihre 

nicht-kommerziellen Veranstaltungen kostenlos selber zu erfassen und so öffentlich bekannt zu machen. Um solche Einträge 

zu erfassen, klickt man unter www.eschenbach.ch > Freizeit / Kultur > Veranstaltungen unten auf «Anlass hinzufügen».

Die erfassten Veranstaltungen werden automatisch in die Agenda von «Eschenbach aktuell» übernommen, sofern sie den 

Kriterien entsprechen.


